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Editorial 
Liebe Leser*innen, der Sommer geht langsam zu Ende und der 
Herbst hält Einzug. Die Tage werden kürzer, die Blätter färben 
sich und fallen zu Boden. Und doch zeigt sich gerade jetzt, wie 
bunt und vielfältig diese Jahreszeit sein kann. Der Herbst bringt 
Veränderung und oft auch frischen Wind.

Unsere Jahreslosung begleitet uns dabei weiter: „Siehe, ich 
mache alles neu.“ Vielleicht ist der Herbst eine gute Zeit, ein-
mal innezuhalten und zu schauen: Was ist in diesem Jahr neu 
geworden? Was ist gewachsen? Was hat Früchte getragen und 
was darf vielleicht auch losgelassen werden?

Auch in unserer Gemeinde ist einiges in Bewegung. Neue Pro-
jekte und Veranstaltungen stehen an, Begegnungen entstehen 
und manches nimmt eine neue Richtung. Wir freuen uns darauf, 
nach einem schönen Sommer gemeinsam neuen Schwung auf-
zunehmen und miteinander zu entdecken, was daraus wachsen 
kann.

Vielleicht ist in den kommenden Wochen auch für Sie etwas 
dabei: ein Gottesdienst, eine Veranstaltung, eine Begegnung 
oder einfach ein Moment zum Innehalten. Wir wünschen Ihnen 
einen bunten, erfrischenden und gesegneten Herbst und viel 
Freude beim Lesen dieser Ausgabe.

Ihr Redaktionsteam

September
Gott, schau:  
meine Hände. 
Du siehst, was sie heute schon getan haben:  
angefasst, gegriffen, berührt, getastet,  
Du weißt, was gelungen ist,  
und was zwischen den Fingern zerrann.

Hier bin ich, 
ich lege die Hände in den Schoß, 
öffne sie nach oben 
und halte sie dir hin. 

Schenk mit Gelassenheit  
und dein „Genug“.  
Und füll meine Hände 
mit Ruhe. 

© Tina Willms



03

Manifesta in der Markuskirche – 
mittendrin.
Seit Mitte Juni ist die Markuskirche Teil der Manifesta 16 im 
Ruhrgebiet. Noch bis Anfang Oktober ist die internationale 
Kunstbiennale bei uns zu Gast. Im Kirchenraum und auf dem 
Außengelände ist in den vergangenen Monaten vieles entstan-
den, an dem ganz unterschiedliche Menschen beteiligt waren. 

Einige Veranstaltungen und Begegnungen haben inzwischen 
stattgefunden. Gleichzeitig ist die Manifesta bei uns vielleicht 
etwas weniger präsent, als wir es uns zu Beginn vorgestellt ha-
ben. Gerade deshalb möchten wir die verbleibende Zeit nutzen 
und noch einmal herzlich dazu einladen, in der Markuskirche 
(und auch die anderen Kirchen im Ruhrgebiet!) vorbeizus-
chauen, die künstlerische Installation anzusehen und den ent-
standenen Ort auf sich wirken zu lassen.

Eine Gelegenheit zum Gespräch gibt es am Mittwoch, 9. Sep-
tember, von 17.00 – 19.00 Uhr am Markuszentrum. Dann lädt 
die Manifesta und Janne Schröder – sie hat den Kirchvorplatz 
mit den Anderen gestaltet – zu einem offenen Austauschtreffen 
ein. 

Dabei soll Raum sein für Fragen, Eindrücke und Erfahrungen: 
Wie wurde der Ort bisher erlebt und gestaltet? Was ist gelun-
gen? Wo gab es Schwierigkeiten? Und was können wir aus den 
vergangenen Monaten mitnehmen? 

Wir freuen uns, wenn viele Menschen diese Gelegenheit nut-
zen und mit uns ins Gespräch kommen.

Frischer Wind in der offenen  
Kinder- und Jugendarbeit.
Der Herbst bringt frischen Wind in unsere offene Kinder- und 
Jugendarbeit. Nach den Sommerferien verändert sich einiges: 
Neue Räume kommen hinzu, Kooperationen wachsen weiter 
und aus verschiedenen Angeboten entsteht immer mehr ein ge-
meinsames Programm für Kinder und Jugendliche aus Frohn-
hausen und Holsterhausen.

Dabei gilt vor allem eines: Auch wenn wir uns Stück für Stück 
vom Gebäude Aposteljugendhaus verabschieden, verabschie-
den wir uns nicht von der pädagogischen Arbeit. Im Gegen-
teil. Unsere Angebote bleiben bestehen und entwickeln sich an 
verschiedenen Orten weiter.

Die Zusammenarbeit mit dem Wichernhaus wird fortgesetzt. 
Schon jetzt finden dort verschiedene Gruppenangebote statt. 

Mittwochs lädt die Kochgruppe alle Menschen ab zwölf Jahren 
zum gemeinsamen Kochen und Essen ein. Montags gibt es 
die Jugendgruppe und die Mädchengruppe, die Raum für Ge-
meinschaft, Austausch und eigene Themen bieten. Gemeinsam 
mit MItarbeitenden im Wichernhaus und der Evangelischen 
Erlöserkirchengemeinde Holsterhausen entstehen dabei immer 
mehr neue Ideen. Die Angebote verzahnen sich und wir kön-
nen noch besser schauen, welche Stärken und Möglichkeiten 
an den verschiedenen Orten vorhanden sind.

Auch der Nachbarschaftsraum Frohnhausen öffnet seine Türen 
für die Kinder- und Jugendarbeit. Die Übermittagsbetreuung 
Afternoon Care für Grundschulkinder kann dort dienstags 
und donnerstags weiterhin stattfinden. Mittwochs bleibt das 
Angebot im Aposteljugendhaus. So bleibt ein vertrautes Ange-
bot erhalten, auch wenn sich der räumliche Rahmen verändert.

An dieser Stelle möchten wir auch einmal ganz ausdrücklich 
Danke sagen. Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die sich mit viel Flexibilität, Kreativität und Engagement auf 
die Veränderungen einlassen. Es braucht Bereitschaft, neue 
Wege zu gehen, Ideen weiterzuentwickeln und manchmal auch 
Gewohntes loszulassen. Genau das erleben wir gerade. Viele 
investieren Zeit, Energie und Herzblut, damit gemeinsam ein 
guter Weg für die Kinder und Jugendlichen entsteht. Das ist 
nicht selbstverständlich und verdient große Wertschätzung.

Wie gut diese neue Zusammenarbeit funktionieren kann, hat 
sich bereits in den Sommerferien gezeigt. Mitarbeitende des 
Wichernhauses waren (auch mit Jugendlichen aus Frohnhau-
sen) auf einer Ferienfreizeit in Spanien. Gleichzeitig konnten 
Mitarbeitende aus Frohnhausen Ferienangebote in Essen ge-
stalten, an denen Kinder und Jugendliche aus Frohnhausen und 
Holsterhausen teilnehmen konnten. So mussten diejenigen, die 
zu Hause geblieben sind, nicht auf ein Ferienprogramm ver-
zichten. Erste kleine Synergieeffekte sind damit schon ganz 
praktisch erlebbar geworden. 

Gemeindebrief –  
näher bei den Menschen.
Der Wunsch ist da, den Gemeindebrief wieder stärker in die 
Haushalte zu bringen. Erste Helfer*innen haben sich bereits 
gefunden. Darüber freuen wir uns sehr! Gleichzeitig suchen 
wir weitere Menschen, die bereit sind, einige Straßen zu über-
nehmen und die Gemeindebriefe zu verteilen. Der zeitliche 
Aufwand ist überschaubar, und jede Unterstützung hilft. Wer 
mitmachen möchte, meldet sich bitte bei: 
Valeria Danckwerth, valeria.danckwerth@ekir.de

|  Unsere Gemeinde
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URBAN VOICES –  
Pop- und Jazzchor in der Notkirche
Drei Generationen, Lieblingssongs und ganz viel Freude an 
Musik: Die URBAN VOICES, die „Städtischen Stimmen“, sind 
ein bunt gemischter Pop- und Jazzchor aus Essen. Ihr Reper-
toire reicht von tanzbar über nachdenklich bis berührend – und 
manchmal wird aus dem Konzert auch ein Flashmob oder ein 
Mitmachkonzert. Nach 13 Jahren Chorgeschichte präsentieren 
die URBAN VOICES ihre „größten Hits“ und einige neue 
Überraschungen. Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht, und 
auch zum Tanzen gibt es Gelegenheit! Das Konzert ist zugleich 
ein großes Dankeschön an die Evangelische Kirchengemeinde 
Essen-Frohnhausen, die den Chor seit vielen Jahren unterstützt. 
Die Einnahmen kommen vollständig der Gemeinde zugute.

Samstag, 10. Oktober 2026, 18.00 Uhr 
Notkirche, Mülheimer Str. 70, 45145 Essen 
Einlass ab 17.30 Uhr 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind herzlich willkommen.

Kino in der Notkirche:  
Was uns wirklich glücklich macht
Was brauchen wir eigentlich zum Glücklichsein? Der Film  
„Was uns wirklich glücklich macht“ begleitet 16 unterschied-
liche Menschen aus Essen und dem Ruhrgebiet, die von ihrem 
persönlichen Weg zu Glück, Freiheit und einem guten Leben 
erzählen. Mit einem roten Kino-Klappstuhl ging es dafür quer 
durch Deutschland – von Hamburg bis auf die Zugspitze. Die 
Gemeinde lädt ein, den Film in der Notkirche am Sonntag, 04. 
Oktober um 18.00 Uhr zusammen zu schauen.  Im Anschluss 
berichtet Filmemacher und Schauspieler Michael Hoch von der 
Entstehung des Films und lädt zum gemeinsamen Austausch ein. 
Dazu gibt es Getränke und Snacks.

Gemeinsamer Gottesdienst  
im Gestaltungsraum am  
08. November 2026
Am Sonntag, 8. November, feiern wir einen gemeinsamen 
Gottesdienst der vier Gemeinden unseres Gestaltungsraums: 
Rüttenscheid, Holsterhausen, Altstadt und Frohnhausen. Der 
Gottesdienst wird von den Pfarrpersonen des Gestaltungsraums 
gemeinsam vorbereitet und findet im Melanchthon-Gemeinde-
zentrum in Holsterhausen statt. 

Im Anschluss laden wir herzlich zu Imbiss und Kaffee ein. 
Danach wird der Fusionsprozess weiter im Mittelpunkt stehen: 
Herr Riechert, Leiter der Steuerungsgruppe, wird gemeinsam 
mit den Presbyter*innen der vier Gemeinden an den nächsten 
Schritten arbeiten. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Got-
tesdienst, gute Gespräche und die Begegnung über Gemeinde-
grenzen hinweg.

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zu unserer Gemeindeversammlung am  
01. November im Anschluss an den Gottesdienst! Wir infor-
mieren über Aktuelles aus unserer Gemeinde und möchten 
dabei insbesondere auf die Themen Fusion und Gebäudesitu-
ation schauen. Außerdem geht es um das Probejahr der neuen 
Gottesdienststruktur. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme, 
Ihre Fragen und Ihre Rückmeldungen und möchten miteinander 
ins Gespräch kommen. 

Überraschungskirche:  
Werkstattgottesdienst 
Alltagsengel – die gibt es auch ohne Flügel …

Engel begegnen uns in der Bibel, in Geschichten und Gedich-
ten, in Liedern -und auch mitten in unserem Alltag. Sie bringen 
Botschaften, begleiten, trösten und beschützen. 

In unserem Werkstattgottesdienst wollen wir uns auf diese Spur 
begeben: Wo begegnen uns Engel? Wo fehlen sie vielleicht? 
Und wer oder was kann für uns heute zum „Engel“ werden, 
auch ganz ohne Flügel ?

In unserem Werkstattgottesdienst begeben wir uns auf eine Spu-
rensuche: mit biblischen Geschichten und Texten aus der Lite-
ratur, mit meditativen Impulsen und Liedern zum Mitsingen. 
Anders als sonst gibt es diesmal keine Stationen. Stattdessen 
nehmen wir uns Zeit zum Nachdenken, Nachspüren und Ent-
decken.

Herzliche Einladung zur Überraschungskirche am  
27. September um 17.00 Uhr in der Notkirche. 

Mein letztes Coming Out
Im April haben wir mit unserer Reihe von Queergottesdiensten 
begonnen. Die Notkirche war reich gefüllt und wir haben einen 
besonderen Gottesdienst miteinander gefeiert. Schnell war klar: 
Das möchten wir wiederholen.
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Sonntag, 11. Oktober 2026  
10.30 Uhr, Notkirche 
Prädikantin Reitz 

Sonntag, 18. Oktober 2026  
15.00 Uhr, Notkirche, Familienkirche 
Pfarrerin Danckwerth  

Sonntag, 25. Oktober 2026  
17.00 Uhr, Notkirche, Queergottesdienst 
Pfarrerin Baron

Sonntag, 01. November 2026  
10.30 Uhr, Markuskirche 
Pfarrerin Baron

Sonntag, 08. November 2026  
11.15 Uhr, Melanchonkirche,  
Gestaltungsraumgottesdienst 
Pfarrteam

Sonntag, 15. November 2026  
15.00 Uhr, Notkirche, Familienkirche 
Pfarrerin Danckwerth

Sonntag, 22. November 2026  
11.00 Uhr, Markuskirche, Kirche Kuntergrau 
Pfarrerin Baron  

Sonntag, 22. November 2026  
17.00 Uhr, Notkirche, Ewigkeitssonntag,  
Verlesung der Verstorbenen 
Pfarrerin Baron, Pfarrerin Danckwerth  

MK = Markuszentrum, NK = Notkirche,  

ME = Melanchonkirche

Im Oktober, rund um den Coming Out Day, widmen wir uns 
deshalb folgendem Thema: „Mein letztes Coming Out“. Denn 
für queere Menschen gibt es nicht nur das eine große Coming 
Out gegenüber Familie oder Freund*innen. Es gibt viele kleine 
Coming Outs im Alltag. „Und, hast du einen Freund?“ „Nein, 
eine Freundin.“ Und schon ist man wieder mitten im nächsten 
Coming Out.

Manchmal ist das lustig, manchmal nervig, manchmal ver-
letzend. Und manchmal fragt man sich auch: Muss ich mich 
eigentlich wirklich jedes Mal wieder outen? Wie sind unsere 
Coming Outs gewesen? Was brauchen wir, damit sie leichter 
werden? Und muss es bei Gott überhaupt ein Coming Out ge-
ben?

Diesen Fragen wollen wir nachgehen, miteinander ins Gespräch 
kommen, feiern und uns stärken. 

Herzliche Einladung zum Queergottesdienst am 25. Okto-
ber 2026 um 17.00 Uhr in der Notkirche!

Aktueller Gottesdienstplan:
Die evangelische Kirchengemeinde Essen Frohnhausen bietet 
abwechslungsreiche Gottesdienste, in denen unser Glaube an 
Gott und aktuelle Themen behandelt werden. In einer offenen 
und einladenden Atmosphäre sind alle herzlich willkommen,  
an der Gemeinschaft teilzuhaben.

Sept 2026 – Nov 2026
Sonntag, 06. September 2026  
10.30 Uhr, Markuskirche 
Pfarrerin Danckwerth

Sonntag, 13. September 2026 
10.30 Uhr, Notkirche, Jubelkonfirmation 
Pfarrerin Danckwerth

Sonntag, 20. September 2026  
15.00 Uhr, Notkirche, Familienkirche 
Pfarrerin Baron  

Sonntag, 27. September 2026  
17.00 Uhr, Notkirche,  
Werkstattgottesdienst mal anders 
Pfarrerin Danckwerth und Team

Sonntag, 04. Oktober 2026  
10.30 Uhr, Markuskirche 
Pfarrerin Danckwerth

|  Ankündigungen + Gottesdienste
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Mittwochstreff 
Kaffee und Gebäck, Singen, 
Themen & Gesellschaft. 
mittwochs, 14-täglich 
14.30  – 16.00 Uhr, 
Markusgemeindehaus 
Kontakt:  
Hildegard Ufer 
Tel. 0201 50 72 134

Café am Glockenturm 
Kaffee, Kuchen, Gesellschaft & Spiele. 
donnerstags, 14.00  – 17.00 Uhr 
Markusgemeindehaus

Frauengesprächskreis 
am letzten Mittwoch im Monat 
18.00  – 20.00 Uhr
Kontakt:  
Elvira Brodoch – Schneider
Tel. 0201 76 24 39
j.schneider11@gmx.de

Frühstücksrunde 
Leckeres Frühstück, Gesellschaft 
jeden 3. Freitag im Monat 
10.00 Uhr 
Markusgemeindehaus
Kontakt:  
Sarah Groppe

Märchengesprächskreis 
jeden 1. Dienstag im Monat 
18.00  – 19.30 Uhr 
Markusgemeindehaus 
Kontakt:  
Toni-Marie Naujoks 
Tel. 0157 539 332 62

|  Gruppen + Termine

Notkirche & Forum
Mülheimer Straße 70, 45145 Essen

Café Forum 
Ins Café gegangen & Gott getroffen!
Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. geschlossen
Di. und Do. 10.00  – 17.00 Uhr
Sa. 10.00  – 13.00 Uhr
Kontakt: 
Tel. 0157 384 108 95 

Seniorennachmittag 
Kostenbeitrag für Kuchen 
und Getränk: 5,– Euro 
jeden 1. Samstag im Monat, 
14.00  –16.00 Uhr, Café Forum

Stricken und Schnattereien 
dienstags, 15.00  – 17.00 Uhr 
Café Forum
Kontakt:  
Angelika Murschall 
Tel. 0201 70 54 37 
angelika.murschall@web.de

Malkurs 
dienstags, 18.30  –  20.30 Uhr 
Notkirche
Kontakt:  
Frau Bomeisel 
Tel. 0201 767 86 31

Kommunikationskreis 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
18.00 Uhr, Café Forum
Kontakt:  
Doris Brodoch 
Tel. 0201 73 38 00

Bunter Teller Frohnhausen 
mittwochs, 12.30  – 14.00 Uhr
Kontakt:  
Pfr.in Valeria Danckwerth 

Beratung zur Grundsicherung 
(früher: Hartz-IV-Beratung) 
dienstags, 15.00  – 17.00 Uhr 
Notkirche
Kontakt:  
Rechtsanwalt Peter Karaiskas

Seniorengymnastik 
Wer rastet, der rostet 
donnerstags, 14.00  – 15.00 Uhr
Kontakt:  
Roswitha Pakull
Tel. 0201 70 51 27

Ev. Lutherische Gebetsgemeinschaft 
Termine: u.a Posaunenchor 
elg-essen-west.jimdofree.com 
Kontakt: 
Tel. 02064 60 30 05

Apo-Haus
Mülheimer Straße 68, 45145 Essen

Viele Angebote für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene zwischen 6 und 
27 Jahren.

Kinderbetreuung, Mädchen- und 
Jungentreff, offenes Café, Konzerte, 
Aktionen und vieles mehr.

Ausführliche Informationen unter: 
www.apo-haus.de

Markuszentrum
Postreitweg 86, 45145 Essen

Eine-Welt-Verkauf 
Schokolade, Kaffee, Tee, Geschenke 
und vieles mehr.
Kontakt:  
Martina Brouwers 
Tel. 0201 76 16 49
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Ev. Kirchengemeinde
Essen Frohnhausen
www.ekef.de

Pfarrerin  
Alica Baron 
Tel. 0157 883 829 35
alica.baron@ekir.de

Pfarrerin  
Valeria Danckwerth 
Mobil 0151 433 294 28
Tel. 0201 458 773 61
valeria.danckwerth@ekir.de

Vorsitzende des Presbyteriums 
Monika Fränkel 
Tel. 0201 751301 oder 
0201 806 676 96 (Büro) 
monika.fraenkel@ekir.de

Gemeindesekretärin
Sarah Proske 
III. Hagen, 45127 Essen 
telefonisch erreichbar:  
Mo. bis Mi. von 7.30  – 14.00 Uhr 
Tel. 0201 220 53 02  
sarah.proske@evkirche-essen.de

Küsterin 
Martina Brouwers 
Markuszentrum, Postreitweg 86 
Tel. 0201 76 16 49 
Tel. 0151 659 169 67 
markuszentrum-essen@ekir.de 

Hausmeister  
Peter Gatzemeier  
Tel.: 0160 30 68 307 
peter.gatzemeier@ekir.de

Aposteljugendhaus 
Mülheimer Straße 68 
Leitung Lydia Kellermanns 
Tel. 0201 70 26 01 
apo-haus@ekir.de

Vertrauenspersonen bei  
Verdacht auf sexualisierte Gewalt 
in der Kirchengemeinde
Claudia Hartmann 
Tel. 015678 243 004
Pfrin. Iris Müller-Friege 
Tel. 015678 243 002
Pfr. Pieter Roggeband 
Tel. 015678 243 003

Achilles – Förderverein für 
das Aposteljugendhaus e.V. 
Torsten Stecker 
Tel. 0152 29 91 36 75 
Kontodaten: Sparkasse Essen 
DE52 3605 0105 0003 2036 43

Ev. Kita und Familienzentrum 
Postreitweg 88 
Träger: Diakoniewerk Essen 
Leitung: Nicole Fritz
Tel. 0201 26 64 - 61 11 00

Ev. Kita und Familienzentrum 
Grevelstraße 30 
Träger: Diakoniewerk Essen 
Leitung: Dunja Klaus 
Tel. 0201 26 64 - 61 21 00

Kindertagespflege 
Frohnhauser Purzelzwerge 
im Markusgemeindehaus 
Tel. 0157 897 281 78

Diakoniestation Essen-Frohnhausen 
Frohnhauser Str. 335, 45145 Essen 
Pflegedienstleitung: Petra Timpf
stv. Pflegedienstleitung: Alicia Sprenger 
Tel. 0201 246 747 40  
Fax 02021 24 67 47 69 
team-frohnhausen@ 
diakoniestationen-essen.de 

Ev. Seniorenzentrum 
Onckenstraße 10 
Tel. 0201 87 60 00

Tagespflege im Gervinus-Quatier 
Grevelstr. 38 
Ansprechpartnerin: Irina Rausch 
Tel. 0201 458 657 52

Wohnen am Postreitweg 80 
Tel. 0201 458 656 62

Ev. Verwaltungsamt Essen 
III. Hagen 39,  
Tel. 0201 22 05 0

Telefonseelsorge – 
kostenfrei, rund um die Uhr  
und anonym. 
Tel. 0800 111 0 111

Jugendnottelefon 
Tel. 0201 26 50 50

Ansprechpartner für Vorsorgefragen
beim Diakoniewerk
Tel. 0201 2664 - 29 52 50

Kontoverbindung 
der Ev. Kirchengemeinde 
Essen-Frohnhausen KD-Bank 
IBAN DE36 3506 0190 5995 1120 02 

Bitte geben Sie bei Spenden 
Ihre Adresse und den Spendenzweck an, 
Sie erhalten dann eine 
Spendenbescheinigung.
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HERAUSGEBERIN: 

Evangelische Kirchengemeinde Essen-Frohnhausen www.ekef.de


